
Landgericht Berlin

Landgericht Berlin, Tegeler \Neg 17-21 , 10589 Berlin

27

Einschreiben gegen Rückschein
Herrn
Silvio Harnos
BSD-City
Golden Vienna 2, C2l9
1 5322 SERPONG TANGERANG
INDONESIEN

lhr Zeichen

PeTA Deutschland e.V. .i. Harnos, S.

für Rückfragen:
Telefon: 030 90188-0

Telefax:030 90188-518
Zimmer: 239

Sie erreichen die zuständige Stelle am besten:

montags bis freitags 9 Uhr bis 13 Uhr

lnfo- und Rechtsantragsstellen am Standort Littenstraße

zusätzlich donnerstags '15 Uhr bis 1B Uhr

Hinwels: barrierefreier Zugang: Tegeler Weg 21, barrierefreie
Parkplätze vorhanden (Einfahrt Herschelstr. 19)

Telefon: Endz. 1-5 App,292, Endz.6-0App.355

Bitte bei Antwort angeben
Akten- / Geschäftszeichen

27 0 400120

Datum

19.03.2021

Sehr geehrter Herr Harnos,

anbei erhalten Sie eine beglaubigte Abschrift

Mit freundlichen Grüßen

Lefild, 
U rkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt

des Beschlusses vom 15.03.2021.

und ist ohne Unterschrift gültig.

informationen auch in Papierform.

Hausanschrift
TegelerWeg 17-21
'10589 Berlin

Fahrverbindung
U-BhL Mierendorffplatz (U7), Jungfernheide (U7)

S-Bhf . Jungfernheide (Ringbahn)

Bus X9, X21, i,421, 109, 126

(Diese Angaben sind unverblndlich)

Bankverbindung
Postbank Berlin,

Konto der Kosteneinziehungsstelle der Jusliz (KEJ),

IBAN: DE20 1001 0010 0000 3521 08.

BIC: PBNKDEFF
Bitte Gericht und Aktenzeichen angeben

Kommunikation
Telefon:
030 90188-0

Telefax:
030 90188-518



Seglaubigre Abschrift

Landgericht Berlin
27 0 40A,2A

Besch uss

In dem Rechtsstreit

PeTA Deutschland e.v., Friolzheimer straße 3 a, 704g9 Stuttgar-t
- Kläger -

f .^--..rZ-ü>.-trrU, dL - r=,.ü

Rechtsan'walte Günther ,,f :e ,,,e: - 5l . Zf,'.!B t-iamburg Gz _::Z- Z:

gegen

Silvio Harnos, BSD-City Golcen','e^na z, Czlg,1s32z Serpong Tangerang, lndonesien
- Beklagter -

hat das Landgericht Berlin - Zivilkammer 27 - durch die Richterin am Landgericht , den

Richter am Landgericht Dr,  und den Richter am Landgericht Dr.  am 15.03.2021

beschlossen:

Das Ablehnungsgesuch des Beklagten vom 26,02,2021 gegen den Vorsitzenden Richter am

l-ancgerrcht , cre Rtci,ier':n an, -a-lge':-: l' ' ,.: X e R.,:::er.-  ,.,,,i-c zL-

rückgewiesen,

Grunde:

L

Mit Schriftsatzvom 26.02.2021 hat der Beklagte einer Befangenhe tsantrag gegen den zuständi-

gen Richter des Landgerichts Berlin' gestellt.

Die Ablehnung eines gesamten Spruchkörpers ist unzulässig ((Zöller, ZPO, s 42, Rn. 3 am En-



/
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de). Zugunsten des Beklagte" ',,,rrd davon ausgegangen, dass es ihm um die bisher in diesem

Verfahren tätig gewordene- ?.:-::' I -! ','t \,/erfügung vom 17.12.2020 hat der Vorsitzende

Richter am Landgericht  . - s:--: --:s .l',=-3n'en angeordnet und die Kosten für die

übersetzung der Klage bel de- t" .a.'?^re'c'Je1 ,-.:' t3* -l e.ren Datum hat erzusammen

mit der Richterin am Landge':-.  ' -^:..'i :-.:--   : -e^ Beschtlss gemäß §

184 Abs. 1 ZPO unterzeichne:

le'sc .e'S:a^:E-: 33'3^:3--::S3-:-3: ,', z'e.L- 3-^e^ :a ein Ac'einungsgrund niChtvOrliegt'

Gemäß § 42 Abs. 2ZPO findet wegen der Besorgnis der Befangenheit die Ablehnung statt, wenn

ein Grund vorliegt, der geeignet ist. Misstrauen gegen die Unparteilichkeit eines Richters zu recht-

'e.1 3e. 3e{a^ je--S: -e ^l ='e !'S::- :^3 ^^3': I ^S:E -nO des R:r:e's I e S :F S:3'e-:

^ i ^ - r '-= -=- " =-.= :-<g: l3:3^ :=- 3=:= ::=- :=s ':-'-:::- ' 3-2^':-Sj- := = - >-a - t=- . .t' - - -

a.S,,i'<e- (a^^ lr a =:S:'l^ S l=- 3:'e^ge,lheit SetZt wieoe:,:l e ^e- G:-:3'r'31ä-S 3e'-:e: j-

net ist. Zvreifei an se ie- --:ii= --,,,e: zu rechtfertigen. Dabei kommt es nicht darauf an, ob der

Richter tatsächlich pa..e,.- ::e' :e'angen ist oder ob er sich selbstfür befangen hält. Entschei-

dend ist allein, ob bei ve,'n.-: gei rVurdigung aller Umstände Anlass besteht, an der Unvoreinge-

nommenheit und oblektver Ernstellung des Richters zu zweifeln. Erforderlich sind objektive

Gründe, die vom Standpunkt des Ablehnenden aus bei vernünftiger Betrachtung die Befürchtung

begründen können, der Richter stehe der Sache nicht unvoreingenommen, sondern parteiisch

gegenüber.

Solche Gründe liegen hier nicht vor.

iräCir i:ga:g e:,e' ( age ia: oas Gs':-: s':,',:13' !3-a: S 275 ZPC e'"ea;i'unen ersien Ter-

min zu bestimmen oder gemäß s 276 ZPO ein schriftliches Vorverfahren anzuordnen. Die Ent-

scheidung hierüber liegt in seinem Ermessen. lst die Klage, wie hier, im Ausland zuzustellen,

kann das Gericht gemäß § 1g4 Abs. '1 ZPO durch Beschlussanordnen, dassdie imAusland an-

sässige partei einen Zustellungsbevollmächtigten im lnland zu bestellen hat. Das Vorgehen der

abgelehnten Richter in diesem Verfahren entsprach mithin den gesetzlichen Vorgaben.

Soweit der Kläger eine Voreingenommenheit zugunsten des Klägers damit begründet, dass die-

sersämliche seiner Klagen bei dem Landgericht Berlri einreiche. lnC dleses seine Zuständigkeit

regelmäßig zu Unrecht annehme, sind greifbare Anhaltspunkte " e rf i 33i€ is ''ichi vorgetragen'

Auf die Frage, bei welchem Gericht der Kläger seine Klagen einretcht, hat das Gericht naturge-
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mäß keinen Einfluss ^s::s:-::-: - :^i r e sodann mit der Entscheidung betrauten Richter. Die

Frage einer u.U. zt) o".:"..-;=-:-*:--.'Zuständigkeit ist im Rechtsmittelweg zu klären,

denn das Verfahren ta:- S l- :-= - -: I : s^: ',. der Klärung einer etwaigen Voreingenom-

menhe t der abgelehnten R:-::- ' :-' - -;=;i^ : -:- !cerprüfung der Richtigkeit dergerichfli-

:'=' = ^:s:^s:-^3

= -: :: : s:-: r ^'-ss-a-a-e :=' :=l =---: ,:- l=- - :_' :: I-:s:^gi3.rcea o€s uät-10$e-

,-'-:- 
= f :- - ::. is - a^'. =-:- - :-', a-': = =-:::-::--::- ie- iigl rtl, Rede stehenden RiChter,

- =: - '- =- --

Sowert der Kläger rm Scni'ei:€i'r 'v'orä 26.A2.2021 rleltere Anträge gestellt hat, kann über diese

erst nach einer Entscheidung über das Befangenheitsersuchen entschieden werden.

Rechtsbehelfsbeleh ru n g :

3=3=- :: =-is.teLoung kann sofortige Beschwerde (im Folgenden: Beschwerde) eingelegtwerden.

I e Beschwerde ist nur zulässig, wenn der Wert der Hauptsache 600 Euro übersteigt.

Die Beschwerde ist binnen einer Notfrist von zwei Wochen bei dem

Landgericht Berlin
Tegeler Weg 17-21
10589 Berlin

oder bei dem

Kammergericht
Elßholzstraße 30-33
10781 Berlin

: -:-:::-

Die Frist beginnt mit der Zustellung der Entscheidung, spätestens mit dem Ablauf von fünf Monaten nach der
Verkündung der Entscheidung.

Die Beschwerde muss mit Schriftsatz durch eine Rechtsanwältin oder einen Rechtsanwalt eingelegt werden.

Die Beschwerdeschrift muss die Bezeichnung der angefochtenen Entscheidung sowie die Erklärung enthal-
ten, dass Beschwerde gegen diese Entscheidung eingelegt werde.

Rechtsbehelfe können auch als elektronisches Dokument s -:eie cht werden. Eine einfache E-Mail genügt
den gesetzlichen Anforderungen nicht.

Das elektronische Dokument muss
- mit erner qualifizrelren e ektronische. S 3-a:,' ::' .:'=' ,.,:1:-:e^ =3-s:^ ,:'::-:^ se - ale-
- vot der verantwortenden Persc" s or el "-J 2-: = 

-:* S :-=':- ,::--: J^3S."eg e ngereicht werden.

Ein elektronisches Dokument, das mit e ner eua iz,e:e" e extronischen Signatur der verantwortenden Per-
son versehen ist, darf wie folgt ubermitlelt werden:

t.
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Richterin
am Landgericht

Richter

- Seite 4

am Landgericht

- auf einem sicheren Ube.- :,-gs,,,,eg oder
- an das fÜr den Em:'a^: : e{:':' s:rer Dokumente eingerichtete Elektronische Gerichts- und Venrval-tungspostfacl ,EC. 3 l=s _1=- :-:=

Wegen der sicheren U:s--: --::.',::: ,'.'3 auf § 130a Absatz 4 der Zivilprozessordnung verwiesen. Hin-sichtlich der weiteren \,ro':-s=::--=.- --- eektronischen (c--,rlkation mit den Gerichten wird auf dieVgrlrdnung Übe' c 3 :E:'- s:-=- : =- -=-:?. 'gungen des :le<:-:^ schen ie:hlsverkehrs und über das be-SOndere e e(:'3- s:-: 3:-:'::-:::-::- = _+.t:.cniSCher-Re:^:s,g-<e"T_\,/e.:.:^-^.o - ER\A/) in der jeweils
Ce:e^l=^ F:SS--l:,.., = a-':= -':--:-::::.1-,.,-,., -S:Z l: ,=-,,.::a-

big

Richter
am Landgericht

Fur die Richtigkeit der Abschrift
Berlin, 19.03.2021

Lefild, JBesch
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
- ohne Unterschrift gültig

-
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